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Jahresbericht 2024 
des Vizepräsidenten Kraftdreikampf 

 
 

Verbandsausschuss VGKF Sachsen e. V. 
am 21.03.2025 in Riesa 

 
 
 
Liebe Sportfreundinnen, liebe Sportfreunde, 
 
 
es ist mir eine große Freude, euch heute hier in Riesa zu unserem Verbands-
ausschuss willkommen zu heißen. Gemeinsam möchte ich mit euch auf ein er-
eignisreiches und erfolgreiches Sportjahr 2024 zurückblicken. 
 
Mannschaftswettbewerbe 
 
Zu Beginn des Jahres startete die Sachsenliga Kraftdreikampf (KDK) Anfang 
Februar mit insgesamt 10 Mannschaften, darunter 3 Vereine, die mit jeweils 2 
Mannschaften antraten. Damit hatten wir doppelt so viele Mannschaften wie im 
Vorjahr. Nach zwei spannenden Vorrunden konnte sich die erste Mannschaft 
des USV TU Dresden den Sachsenmeistertitel sichern, gefolgt von ihrer zwei-
ten Mannschaft auf Platz 2 und der zweiten Mannschaft vom Stemmclub 
Leipzig auf Platz 3. 
 
Die Sachsenliga Bankdrücken begann Ende August erstmals im RAW-Modus. 
Hier traten 10 gemischte Mannschaften an, was 3 mehr als im Vorjahr waren. 
Zudem meldeten sich 2 Frauenmannschaften: USV TU Dresden und die 
Kampfgemeinschaft Eibau/Bautzen. Bei den gemischten Mannschaften konnten 
die Athleten des USV TU Dresden die Siegesserie des KSV Bad Lausick durch-
brechen und wurden Sachsenmeister. Der KSV Bad Lausick belegte den zwei-
ten Platz, und die Kampfgemeinschaft Eibau/Bautzen wurde Dritter. Bei den 
Frauen taten es die Athletinnen des USV TU Dresden ihren männlichen Kolle-
gen gleich und wurden Sachsenmeisterinnen vor der Kampfgemeinschaft Ei-
bau/Bautzen. Ich hoffe, dass sich in Zukunft noch mehr Frauenmannschaften 
der Liga anschließen und so den Wettbewerb weiter bereichern werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bad Lausick, 
15.02.2025 
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Einzelmeisterschaften 
 
Im Bereich der Einzelmeisterschaften fanden Mitte März die Sachsen-
meisterschaften Kreuzheben im EQ- und RAW-Modus in Bautzen statt. 
Insgesamt gingen 40 Athletinnen und Athleten im RAW-Modus und 7 Ath-
leten im EQ-Modus an den Start. Mit 17 Starterinnen und Startern mehr 
als im Vorjahr lohnte sich dieses Mal der Aufwand für die Bautzner im 
Gegensatz zur schwachen Beteiligung 2023. Die Veranstaltung war ge-
prägt von einer großartigen Stimmung, herausragenden Leistungen und 
wurde wieder von den Bautznern professionell ausgerichtet. 
 
Mitte April folgten dann die Sachsenmeisterschaften Bankdrücken im EQ- und 
RAW-Modus in Bad Lausick. Hier nahmen 66 Athletinnen und Athleten im 
RAW-Modus und 8 Athleten im EQ-Modus teil, wobei die Teilnehmerzahlen im 
Vergleich zum Vorjahr stabil blieben. Die Bad Lausicker richteten erneut einen 
beeindruckenden Wettkampf aus, bei dem viele hervorragende Leistungen der 
Athleten zu sehen waren. 
 
Anfang November fanden letztendlich die Sachsenmeisterschaften Kraftdrei-
kampf im EQ- und RAW-Modus in Dresden an zwei Tagen statt. Insgesamt gin-
gen 104 Athletinnen und Athleten im RAW-Modus und nur 1 Athlet im EQ-Mo-
dus an den Start, was einen neuen Teilnehmerrekord darstellte. Zum Vergleich: 
Zu Beginn meiner Amtszeit im Jahr 2012 hatten wir bei der Sachsenmeister-
schaft KDK lediglich 28 Athleten auf der Plattform! Besonders hervorzuheben 
sind die Gewichtsklassen bis 93kg der Männer mit 9 Athleten und die 105er Ge-
wichtsklasse mit 16 Athleten. Die Dresdner absolvierten ein Mammutprogramm 
an den beiden Wettkampftagen, wobei die Unterstützung der anderen sächsi-
schen Vereine zwingend notwendig war und maßgeblich zum Gelingen der 
Meisterschaft beitrug. Leider konnte ich nicht persönlich vor Ort sein, verfolgte 
die Meisterschaft jedoch dank des Livestreams am Bildschirm. Hier müsste 
man zukünftig noch daran arbeiten, dass dieser störungsfrei durch den gesam-
ten Wettkampf läuft. Mein Dank geht an alle Dresdner unter der Leitung von An-
dreas Otto sowie an meine Vertreter Tina Engel und Vicky Schlittig. Auch die 
Einteilung der Kampfrichter war eine Herausforderung, die von unserem Kampf-
richterobmann Alex Lysenko mit Bravour gemeistert wurde. Mein besonderer 
Dank gilt den Kampfrichterinnen und Kampfrichtern für ihren unermüdlichen 
Einsatz und ihre Professionalität. Am Ende gab es viel Lob für diese großartige 
Veranstaltung von allen Beteiligten. 
 
Kampfrichterwesen 
 
Im Bereich des Kampfrichterwesens gab es im Gegensatz zu 2023 wieder eine 
Kampfrichterausbildung, sodass Sachsen nun 10 neue Kampfrichterinnen und 
Kampfrichter hat. Damit ist der Grundstein gelegt, dass Sachsen vielleicht mit-
telfristig wieder Kampfrichter mit einer internationalen Lizenz haben wird. Wei-
tere Einzelheiten zum Kampfrichterwesen können dem Bericht des Kampf-
richterobmanns Alex Lysenko entnommen werden. 
 
 
 
 
 
 

Seite 2 



 

 

 
 
 
 
 
 
Allgemeines 
 
Leider musste ich feststellen, dass die Ausrichtung von Wettkämpfen in 
den beiden Ligen zunehmend auf den Schultern der Vereine USV TU 
Dresden und KSV Bad Lausick lastet. Diese beiden Vereine tragen nicht 
nur die Verantwortung für die Einzelmeisterschaften, sondern auch für den 
Großteil aller Ligawettkämpfe. Deshalb ist es somit zwingend erforderlich, 
dass alle teilnehmenden Vereine an den beiden Ligen in der Lage sind, 
mindestens einen Wettkampf auszurichten. Eine entsprechende Regelung 
wird daher unverzüglich eingeführt werden. Zudem werden wir zukünftig 
auch die eingesetzten Kampfrichter, wie bei den Einzelmeisterschaften, 
namentlich festlegen. 
 
Der Beschluss, in 2024 nur noch das BVDK-Wettkampfprogramm zu nutzen, 
wurde erfolgreich umgesetzt. Die Ergebnisse können nun schneller eingesehen 
werden, müssen nicht mehr von Hand hochgeladen werden und sind auch au-
tomatisch im digitalen Startbuch eingetragen. 
 
Mit großer Freude kann ich verkünden, dass der VfL Wildenfels e.V. jetzt wieder 
Mitglied im VGKF Sachsen e.V. ist! 
 
Ich möchte mich bei allen Helferinnen, Helfern und Unterstützern bedanken. 
Ohne diese wären unsere Wettkämpfe nicht möglich. Auch die Hilfe der Ver-
eine, welche keine Meisterschaft ausrichten, wird immer besser. Trotzdem sehe 
ich hier noch Luft nach oben. 
 
Der anhaltend große Zulauf an interessierten Athletinnen und Athleten für unse-
ren Sport ist sehr erfreulich. Gleichzeitig dürfen wir jedoch nicht vergessen, wie 
wichtig die Ausbildung unseres Nachwuchses ist, um auch in Zukunft diesen 
Stand zu halten. Dazu ist der Einsatz aller unserer Vereine in Zusammenarbeit 
mit dem Landesverband unerlässlich. 
 
Aktuell hoffe ich, dass die sächsischen Vereine die Chemnitzer bei der Ausrich-
tung der WM-Kraftdreikampf der Aktiven tatkräftig unterstützen. Hier werden 
diesmal nicht vorrangig Scheibenstecker und Kampfrichter gesucht, sondern 
Helfer für den Auf- und Abbau des Equipments, Helfer für Organisation, Cate-
ring usw. sowie die Zurverfügungstellung von Equipment. 
 
Abschließend möchte ich mich ganz herzlich bei den folgenden Personen für 
die konstruktive und großartige Zusammenarbeit bedanken: 
 
• Thomas Faselt, unser unermüdlicher Geschäftsstellenleiter, der für die an 

mich herangetragenen und von mir nicht lösbaren Probleme stets eine Lö-
sung hat. 

 
• Vicky Schlittig, unsere kreative Auszubildende in der Geschäftsstelle, die 

unseren Bereich in den sozialen Medien mit frischen Ideen und viel Enga-
gement auf dem neuesten Stand hält. 
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• Tina Engel, unsere engagierte Jugendleiterin und meine Stellvertre-

terin, mit der ich immer wieder neue Ideen entwickeln und umset-
zen kann, um einen Stillstand zu vermeiden und unseren Bereich 
weiter voranzubringen. 

 
• Nico Ziegler, unser Leiter für Mannschaftswettbewerbe, der es immer 

wieder schafft, die Durchführung der beiden Ligen abzusichern und zu-
sätzliche Qualifikationsmöglichkeiten für einzelne Athleten schafft. 
 

• Ralf Daubner, unser Mann im Hintergrund, der als Statistiker unermüdlich 
die Rekorde unserer Athleten auf dem neusten Stand hält. 

 
Euer Einsatz und eure Unterstützung sind unbezahlbar und tragen maßgeb-
lich zum Erfolg des Bereiches Kraftdreikampf bei. Dankeschön! 
 
Danke, dass ihr mir eure Aufmerksamkeit geschenkt habt. Gemeinsam konn-
ten wir auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken und nun voller Zuversicht in 
die Zukunft schauen. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 

 
Hans Ulrich Sickert 
Vizepräsident Kraftdreikampf 

 


